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Programm

Einleitung (um 10 Uhr)

• Begrüßung: Barbara Fuchs, Attac AG Globali-
sierung und Krieg

• Die aktuelle Situation im Irak: Joachim Guil-
liard, Heidelberger Forum gegen Militarismus 
und Krieg

Panel I: Frieden für einen freien Irak 

• Prof. Dr. Gregor Schirmer, Völkerrechtler: 
Krieg, Besatzung und Widerstand im Irak im 
Lichte des Völkerrechts

• Prof. Dr. Ernst Woit, Philosophiehistoriker und 
Friedensforscher: Der Irakkrieg im internatio-
nalen Kontext. Ziele der USA und ihrer Ver-
bündeten

• Claus Schreer, Bündnis München gegen 
Krieg: Die deutsche Unterstützung des Irak-
krieges und der Besatzungsherrschaft

• Moderation: Ghayad Alhashmy, Politikwissen-
schaftlerin

Mittagspause

Panel II: Besatzungsrealität, Widerstand und 
Auswirkungen auf die Region

• Scheich Hadi Al-Khalisi, Irakischer Nationaler 
Gründungskongress (INFC), Irak

• Awni al-Kalemji, Irakische Patriotische Allianz 
(IPA), Dänemark

• Sami Ramadani, Soziologe, Irak-Autor der 
Zeitung Guardian, London, Großbritannien

• Deniz Bugün, Journalist der sozialistischen 
Wochenzeitung Atilim, Berlin

• Moderation: Ghayad Alhashmy, Politikwissen-
schaftlerin

Pause

Panel III: Keine deutsche Unterstützung der 
Besetzung im Irak! Perspektiven der Bewegung 
gegen Krieg, Rassismus und Islamfeindlichkeit

• Joachim Guilliard, Heidelberger Forum gegen 
Militarismus und Krieg

• Winfried Wolf, Zeitung gegen den Krieg
• Klaus Hartmann, Bundesvorsitzender des 

Deutschen Freidenkerverbandes e.V., Offen-
bach

• Lale Ucan, Muslimin und Aktivistin gegen 
Rassismus und Islamfeindlichkeit aus Berlin

• Willi Langthaler, Antiimperialistische Koordi-
nation Wien

• Marie-Dominique Vernhes, Attac AG Globali-
sierung und Krieg

• Moderation: Eckart Spoo, Redakteur und Her-
ausgeber der Zeitschrift Ossietzky

Abschluss (gegen 19 Uhr)

Ort & Zeit

Samstag, 12. März 2005, 10 bis 19 Uhr

Türkischer Verein IKAD
Skalitzer Straße 34
10999 Berlin (Kreuzberg)

U-Bahnhof: Görlitzer Bahnhof, Linie U 1

Spenden & Finanzen

Der Unkostenbeitrag für die Teilnahme an der Kon-
ferenz beträgt 10 Euro, ermäßigt 5 Euro.

Zur Durchführung der Konferenz sind wir darüber 
hinaus auch auf Spenden angewiesen, Konto:

Peter Betscher (Finanzbeauftragter,
Vereinigung für Internationale Solidarität VIS e.V.)
Kto.-Nr. 102144163, BLZ 50850150
Stadt- und Kreissparkasse Darmstadt
Kennwort: „Irak-Konferenz“ (nicht vergessen!)

Anmeldung & Kontakt

Konferenzorganisation & Anmeldung
info@irakkonferenz.de

Es wird darum gebeten, sich über diese E-Mail-Anschrift für 
die Konferenzteilnahme anzumelden.

Anprechpartner
Barbara Fuchs, Attac AG Globalisierung und Krieg,
Fon (030) 4230158, E-Mail barbara-fuchs@web.de 

Helmut Dunkhase, DKP Berlin,
Fon (030) 7214999, E-Mail hdunkhase@t-online.de 

Klaus von Raussendorff (v.i.S.d.P.),
Vereinigung für Internationale Solidarität (VIS) e.V.,
Postfach 21 01 72, 53156 Bonn
Fon/Fax (0228) 346850, E-Mail raussendorff@web.de

Aktiventreffen

Am Tag nach der Konferenz, Sonntag, 13. März 
2005, findet ein Aktiventreffen statt, um weitere Ak-
tivitäten zu beraten, siehe: www.irakkonferenz.de

Veranstalter & Unterstützer

Deutscher Freidenkerverband e.V.; Vereinigung für Internationale Solidarität 
e.V.; Initiativ e.V.; Attac AG Globalisierung und Krieg; Zambon-Verlag Frank-
furt; Antiimperialistische Koordination; Deutsches Solidaritätskomitee Freier 
Irak; DKP Berlin; Arabisches Kulturforum Berlin; Arabische Kulturgesellschaft 
Berlin; SDAJ Berlin; Gesellschaft zum Schutz von Bürgerrecht und Men-
schenwürde e.V. GBM; Föderation der ArbeitsimmigrantInnen aus der Türkei 
in Deutschland e.V. AGIF; Deutscher Friedensrat e.V.; Achse des Friedens 
Berlin; Kommunistische Plattform HH „Friedrich Engels“; Bonner Arbeitskreis 
für internationale Solidarität; Linksruck; Arbeitskreis Marxistische Theorie und 
Politik, Berlin; Sedunia – Initiative für Internationale Politik; Kommunistische 
Partei Deutschlands KPD; Kommunistische Partei Deutschlands/Marxisten-Le-
ninisten KPD/ML; Heidelberger Forum gegen Militarismus und Krieg; Partei 
der Arbeit Iran (Toufan)

unterstützt von:


